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Die Leistungsdaten der Gemeindebibliothek Eitorf im Überblick 
 

 2014 2015 
Jahresöffnungsstunden 947 922 
Besuche 27351 29655 
Kunden insgesamt 5344 5511 
Kunden im Jahr aktiv 1894 1675 
Neuanmeldungen 192 168 
Ausleihen 57519 59139 
Medienbestand 21208 22107 
Bestandsumsatz 2,7 2,7 
Personal 1,85 1,01 

 
 

Aktuelles aus 2015 
 
Die Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek mussten aus personellen Gründen zwi-
schen Mitte Juni und Mitte August von 21 auf 14 Stunden gekürzt werden. Die Vor-
mittagsöffnungszeiten fielen dadurch ganz weg und abends war nur bis 18 Uhr statt 
wie vorher bis 19 Uhr geöffnet, was zu heftigem Unmut bei den Bibliothekskunden 
führte. 
 
Nach der Umorganisation der personellen Struktur konnten die Öffnungszeiten wie-
der auf 20 Wochenstunden plus 3 Stunden am 1. Samstag im Monat erweitert wer-
den, so dass die Bibliothek zu folgenden Zeiten für die Öffentlichkeit zugänglich ist: 
Montag        15-18 Uhr 
Dienstag      10-13 Uhr und 15-18 Uhr 
Donnerstag 15-19 Uhr 
Freitag         10-13 Uhr und 15-19 Uhr  

1. Samstag im Monat 10-13 Uhr. 
 

Zurzeit sind in der Bibliothek zwei Halbtagskräfte beschäftigt. Die Stelle der geringfü-
gig Beschäftigten ist weggefallen. Als Ausgleich wird das Bibliotheksteam durch 
drei ehrenamtliche Kräfte stundenweise bei der Ausleihe unterstützt und seit Mitte 
November zusätzlich durch eine Bundesfreiwillige. 
 
Seit Ende des Jahres können wieder Vorlese- und Bastelnachmittage angeboten 
werden. Auch hierfür wurden ehrenamtliche Mitarbeiter gewonnen. Der Senioren-
EDV-Kurs wird weiterhin einmal wöchentlich von einem ehrenamtlich tätigen Herrn 
der Freiwilligen-Agentur für den Rhein-Sieg-Kreis geleitet. 
 
Die „Bücherfreunde“ waren auch vergangenes Jahr wieder Veranstalter des „Mär-
chenfestes“ und des Bücherflohmarktes rund um den Eitorfer Marktplatz. Mit Hilfe 
einer Zuwendung von € 1000,- durch unseren Förderverein konnten zusätzlich zum 
Bibliotheksetat neue Kinderbücher angeschafft werden. 
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Im November fanden mehrere Veranstaltungen statt: 
Neben den schon erwähnten Vorlese- und Bastelnachmittagen, wurde 
am 7. November zur Vernissage der Kunstausstellung „Nordisch by nature“ von Ulli 
Grünewald eingeladen. Zum bundesweiten Vorlesetag am 20. November las  
Dr. Rüdiger Storch Geschichten für zwei Kindergartengruppen vor. 
 
Der junge Autor Stefan Läer las am 30. November vor zwei Klassen des Siegtal-
Gymnasiums Auszüge aus seinem Erstlingswerk „Die ambivalente Galaxie“. 
 
Die Gemeindebibliothek Eitorf konnte in 2015 die Onleihe als Mitglied des Verbundes 
der Bibliotheken des Rhein-Sieg-Kreises erstmalig ganzjährig anbieten. 
 

Auswertung der Ausleihzahlen 
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Die Ausleihzahlen sind im Vergleich zum Jahr 2014 insgesamt um 2,74 % gestiegen, 
obwohl die Anzahl der Öffnungsstunden abgenommen hat. 
Während in den Monaten Januar bis Juli starke Rückgänge zu verzeichnen sind, sind 
die Zahlen ab August im direkten Vergleich zum Vorjahr wieder gestiegen, im Okto-
ber z. B. sogar um 28 %. 
Erfreulich ist der Anstieg der Ausleihe bei den gedruckten Medien. Lediglich die Ju-
gendbücher finden weniger Interesse. Die DVD sind bei weitem nicht mehr so gefragt 
wie in den Vorjahren. Zusammen mit der Mediengruppen der Jugendbücher und der 
Musik-CD hat in diesem Bereich das Ausleihinteresse am meisten abgenommen. 
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Den größten Gewinn – abgesehen von der Onleihe, die in 2014 ab Oktober genutzt 
werden konnte und deshalb nicht in direkten Vergleich gestellt werden kann - haben 
die Romane erzielt, den größten Verlust die Jugendbücher. 
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Die Kinder- und Jugendliteratur übernimmt immer noch den größten Anteil an der 
Gesamtausleihe, gefolgt von den Hörbüchern. 
 
Die Onleihe beansprucht inzwischen einen Anteil von 5,5 % und hat bisher nicht zur 
Folge, dass die gedruckten Medien weniger entliehen werden. Im Gegenteil – die 
Romanausleihe ist um 12,5 % gestiegen und hat jetzt einen Anteil von 14,6 % an der 
Gesamtausleihe. 
Es haben sich etliche neue Kunden für die Onleihe angemeldet, einige alte Kunden 
haben ihren Ausweis wieder aktiviert, manche Kunden nutzen auch beides – Onleihe 
und Ausleihe. Aber mit insgesamt 93 Nutzern ist die Anzahl doch recht übersichtlich 
(zum Vergleich: Die Stadtbibliothek Siegburg hat 1032 Nutzer, die Gemeindebüche-
rei Neunkirchen-Seelscheid immerhin 238). 
 

Sachliteratur; 5,50%

Romane; 14,60%

Kinder- und Jugendlit.; 22,10%

Zeitschriften; 3,40%

Hörbücher; 19,30%

DVD; 12,40%

Kinder-CD; 12,20%

Musik-CD; 3,10%

Onleihe; 5,50% Andere; 1,90%

Anteile der einzelnen Bestandsgruppen an der Gesamtausleihe
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Ausleihrenner 
 
Romane: 
Cornwell, Patricia: Die Blendung 
Fitzek, Sebastian: Passagier 23 
Klüpfel Volker: Rauhnacht 

Kinderbücher: 
Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss 
Tiptoi – Der kleine Drache will nicht zur Schule 
Mohn, Isabella: Mias Ankunft in Centopia 

Hörbücher: 
Kürthy, Ildiko von: Sternschanze 
Fitzek, Sebastian: Passagier 23 
Marmon, Uticha: Fack ju Göhte 

Kinder-Hörbücher: 
Siegner, Ingo: Das kleine Erdmännchen Gustav 
Siegner, Ingo: Der kleine Drache Kokosnuss 
Bibi & ´Tina 

 

Medienbestand 
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Die Bestandsgröße konnte weiterhin vergrößert werden: Es wurden 1794 neue Me-
dieneinheiten in den Bestand eingegliedert, darunter 139 neue Romane, 312 Kinder-
erzählungen und 50 DVD. 878 veraltete Medien wurden insgesamt makuliert. 
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Die Großeinkäufe von Romanen und Kindergeschichten haben sich positiv auf die 
Ausleihe in diesen Gruppen ausgewirkt. Die 108 neugekauften Sachbücher, haupt-
sächlich aus den Gebieten Pädagogik und Hauswirtschaft, haben leider nicht den 
erwarteten Umsatz gebracht. 
 

Ausleihe, Bestand, Umsatz

Ausleihe Bestand Umsatz

Schöne Lit. 8637 4531 1,9

Sachlit. 3228 5017 0,6

Kinder/Jugend 13059 5166 2,5

Zeitschr. 1993 671 3

DVD 7341 1028 7,1

Hörbücher 11409 3305 3,5

Musik-CD 1831 777 2,4

Kinder-CD 7201 1038 6,9

CD-ROM 260 225 1,2

Konsolenspiele 662 131 5,1  
 
Trotz des Ausleihrückgangs bringt die Mediengruppe „DVD“ in Bezug auf ihre Be-
standsgröße noch immer den größten Umsatz, gefolgt von den Kinder-CD und den 
Konsolenspielen, obwohl aus dem Bereich der Konsolenspiele überhaupt nichts 
Neues gekauft wurde. 
 

Benutzerstatistik 
 
Die Gemeindebibliothek Eitorf hat insgesamt angemeldete 5511 Kunden, 1675 da-
von waren in 2015 aktiv, darunter 517 bis einschließlich 12 Jahre und 77 ab 60 Jah-
ren. 168 Neuanmeldungen konnten verzeichnet werden. Bei den Neuanmeldungen 
ist die Altersgruppe von 8 – 11 Jahren mit 48 Neuzugängen besonders stark vertre-
ten, während bei den 60-70jährigen nur 15 neue Kunden beigetreten sind. 
 

Veranstaltungen einschließlich Ausstellungen 
Märchenfest 15.08.2015 

Bücherflohmarkt „Rund um den Eitorfer Marktplatz“ 12.09.2015 

„Nordisch by nature“ – Kunstausstellung Ulli Grünewald 07.11 – 05.12.2015 

Bundesweiter Vorlesetag – Dr. Rüdiger Storch 20.11.2015 

Weihnachtliches Basteln – Bozena Czapkewska-Trapp 27.11.2015 

Die ambivalente Galaxie – Autorenlesung Stefan Läer 30.11.2015 

Keramikausstellung – Kreativatelier Feinsinn 01 – 12.2015 

EDV für Senioren – Heiner Graen 01 – 12.2015, wöchentlich 
mittwochs 10.00-11.30 
Uhr 

Vorlesenachmittag für 4-6jährige –Brigitte Adler und 
Miep Herzhauser 

Ab November wöchentlich 
dienstags 16.00-17.00 
Uhr 
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Ausblick auf 2016 
 
In Planung befindet sich eine Matineelesung des Eitorfer Literaturtreffs im zweiten 
Halbjahr. 
 
Die Umstellung der Kinderabteilung auf Interessenkreise mit Bildsignaturen ist noch 
nicht vollständig erfolgt und soll in 2016 beendet werden. Desgleichen muss auch 
noch die DVD-Abteilung neu beschriftet werden. Letztes Jahr wurden zu wenige Titel 
als veraltet aus dem Bestand ausgesondert, so dass die Regale im Kinderbuch- und 
Romanbereich zu stark gefüllt sind. Hier muss dringend Abhilfe geschaffen werden. 
 
Bei der Ausleihe der Jugendbücher ist ein starker Rückgang zu verzeichnen, wäh-
rend die Konsolenspiele einen leichten Anstieg aufweisen, obwohl kein einziges 
Spiel neu gekauft wurde und sie stark veraltet sind. 
Bisher können wir nur Nintendo-DS- und Playstation 2-Spiele anbieten, da die Spiele 
für neuere Konsolen wie z. B. Wii U oder X-Box für unser Budget zu teuer sind. Ger-
ne würden wir deshalb gebrauchte Spiele von Privatnutzern erwerben, um unser An-
gebot dahingehend verbessern zu können. Mit dem neuen Angebot erhoffen wir uns, 
wieder mehr Jugendliche als Bibliotheksnutzer zu erreichen und diese im besten Fall 
auch als Leser zu gewinnen. 
 
Um den Kreis der Onleihe-Nutzer zu vergrößern, wird künftig vermehrt dafür gewor-
ben. 
 
 
Wie jedes Jahr – last but not least – vielen Dank an unsere Kunden und deren Ge-
duld, wenn die Bibliothek personell bedingt geschlossen werden musste, an die Kol-
leginnen und Kollegen aus der Verwaltung, die Buchhandlung Windrose, unseren 
Förderverein und an die mittlerweile zahlreichen ehrenamtlichen HelferInnen. 
 
 
 
 
 
Eitorf, 22.Januar 2016                                                 Jeannette Honnef 
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